
1. Dezember, 18.30 Uhr
Da dieses Jahr die Lecture als Live-Veranstaltung  
ausfallen muss, findet sie in digitaler Form statt.
rightlivelihoodaward.org/zurich

Bryan Stevenson
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TRÄGER DES  
ALTERNATIVEN NOBELPREISES 2020

…für sein inspirierendes Bemühen, das US-amerikanische  
Strafjustizsystem zu reformieren und die Rassenversöhnung  
angesichts des historischen Traumas voranzutreiben.

«

»
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EINLADUNG ZUR 13. 

Right Livelihood Award Lecture
1. Dezember 2020
Bryan Stevenson ist ein führender US-amerikanischer 
Menschenrechtsanwalt, der sich intensiv für die Reform des 
Strafjustizsystems seines Landes einsetzt, die gleiches Recht für alle 
herbeiführen und gewährleisten soll. Systemische Ungerechtigkeit 
betrifft People of Color überproportional, weshalb Stevenson sein 
Leben dem Kampf für Rassengleichheit gewidmet hat, indem er das 
historische Vermächtnis des institutionellen Rassismus infrage stellt.
Sein jahrzehntelanger Kampf für die Ausgegrenzten, einschliesslich 
der Menschen in den Todeszellen, hat den Weg für eine gerechtere 
Gesellschaft geebnet.

Right Livelihood Foundation Switzerland, Alderstrasse 21, 8008 Zürich

Hier gehts zur Anmeldung: rightlivelihoodaward.org/zurich

Begrüssung und Moderation
Prof. Dr. Gesine Krüger, Historisches Seminar

Ansprache
Dr. Michael Schaepman, Rektor der Universität Zürich

Ansprache
Prof. Dr. Lorenz Hilty, Delegierter für Nachhaltigkeit der 
Universität Zürich

Präsentation
Die Preisträgerinnen und Preisträger 2020 

Lecture
Prof. Dr. Bryan Stevenson «Standing up for Human Courage»

Closing
Anne Rüffer, Präsidentin der Right Livelihood Foundation 
Switzerland und Prof. Dr. Gesine Krüge

Die Veranstaltung findet in englischer Sprache statt. 


